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Strikter Infektionsschutz begleitet die Studierenden 

Studierende der TU Dortmund schreiben über 
drei Wochen Klausuren in Westfalenhalle 3 
 
Zweite Runde für Klausuren von Studierenden der TU Dortmund in der West-
falenhalle 3: Vom 20. Juli bis zum 8. August schreiben rund 20.000 Studie-
rende ihre Klausuren für das Sommersemester 2020 auf dem Messegelände 
– an sechs Tagen in der Woche, also auch an drei Samstagen. Beginn der Prü-
fungen ist 9 Uhr, am Samstag 10 Uhr. An drei Tagen enden die letzten Klau-
suren erst um 20.30 Uhr. Erneut hat die Universität ein ausgeklügeltes Hygi-
enekonzept aufgesetzt, das Ansteckungen mit dem Coronavirus vermeiden 
soll. 
 
Die TU Dortmund hat ein Hygienekonzept zur Durchführung von Klausuren 
aufgestellt. Das sieht beispielweise Mindestabstände zwischen den Klausur-
teilnehmern vor. Für größere Prüfungen mit mehr als 200 Studierenden feh-
len der TU Dortmund auf dem Campus die Räume, da auch im Audimax als 
größtem Hörsaal nur ein Zehntel der 800 Plätze belegbar ist. Bereits Ende 
Juni bis zum 2. Juli hatte es große Nachholklausuren des Wintersemesters 
2019/20 in der Westfalenhalle gegeben. 
 
Drei Wochen lang wird es ab 20. Juli täglich mehrere Klausuren geben. In den 
Pausen zwischen den Prüfungen desinfiziert ein Dienst sämtliche Stühle, 
Tische und auch die Zuwege und sanitären Anlagen. Anreisen können die 
Prüflinge auch mit dem Auto; dafür werden extra Parkplätze an der Westfa-
lenhalle vorgehalten. 
 
Während der gesamten Prüfungsphase wird auf dem Parkplatz vor den West-
falenhallen weiter die Veranstaltung funDOmio stattfinden. Die Erfahrungen 
der ersten Prüfungswoche zeigen, dass die Geräusche dieser Kirmes die 
Klausuren nicht beeinträchtigen.  
 
Bildhinweis: Am 25. Juni fanden die ersten Klausuren in der Westfallenhalle 3 
statt. Foto: Felix Schmale/TU Dortmund 
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Die Technische Universität Dortmund hat seit ihrer Gründung vor 51 Jahren ein 

besonderes Profil gewonnen, mit 17 Fakultäten in Natur- und Ingenieurwissenschaften, 

Gesellschafts- und Kulturwissenschaften. Die Universität zählt rund 34.300 Studierende 

und ca. 6.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, darunter etwa 300 Professorinnen und 

Professoren. Das Lehrangebot umfasst rund 80 Studiengänge. In der Forschung ist die TU 

Dortmund in vier Profilbereichen besonders stark aufgestellt: (1) Material, 

Produktionstechnologie und Logistik, (2) Chemische Biologie, Wirkstoffe und 

Verfahrenstechnik, (3) Datenanalyse, Modellbildung und Simulation sowie (4) Bildung, 

Schule und Inklusion. Bis zu ihrem 50. Geburtstag belegte die TU Dortmund beim QS-

Ranking „Top 50 under 50“ Rang drei der bundesdeutschen Neugründungen. 

 


